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nur hincin in den Ehestand, mag es auf was immer für
eine Weise geschehen. Liebe Eltern dieser Gemeinde!
ich will euch jetzt aufmerksam machen, welcher großer
Unterschied ist, wenn eine Jungfrau in das Kloster geht,
es sei dann männlichen oder weiblichen Geschlechtes,

das ist alles eins; mit ihr stirbt ein ganzes Geschlecht

ab. Und dieses ganze Geschlecht, ober wie man mit
andern Worten zu sagen pflegt, diese ganze Generation
braucht dann keine Wohnung , keine Kleidung und keine

Nahrung; wenn die Jungfrau stirbt, es sei dann in
einem Kloster oder die in der Welt jungfräulich ge¬

blieben ist, so erben die andern das wieder, waS ihr
übrig blieb. O, würde der jungfräuliche Stand wieder
bester geachtet werden! O, cs wäre höchste Zeit! Es ist

daher überaus nothwendig, euch heute die Würde des

jungfräulichen Standes, so viel es in meinen Kräften
steht, zu zeigen; und zwar will ich es euch zeigen:

1) was die Vernunft sagt von der Jung-
srauschaft, was sagt der Glaube, was sagt die
Kirche, was sagt die Gottheit selbst von der
Tugend der Keuschheit? Du, o reine, makel¬

lose Jungfrau aller Jungfrauen! seligste Jungfrau
Maria , dessen großes Fest ihrer unbefleckten Empfäng¬
lich die Kirche Heuer zum ersten Male feiert, lerne uns
die Würde, die Heiligkeit dieses Standes recht

erkennen, stehe uns bei in der Versuchung gegen diese

Tugend; stehe allen unschuldigen Seelen zur Seite, hilf
allen gefallenen Seelen auf, und führe sie auf den Weg
der Buße; bitte für uns deinen göttlichen Sohn, daß
wir stets seine göttlichen Gebothe halten, und Dich
einst verherrlichen, mit Dir den Vater, Sohn und
heiligen Geist loben und verherrlichen können in alle
Ewigkeit,
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